
 

 

Trixa Baumserie 2010 
 
allgemein: 
Durch das Verbinden mit den Bäumen erwecken unsere Körper ihr Wissen um Balance; 
sehr gut zum körperlichen Harmonisieren 
 
 
 
 

Fehler! 
 
 
 
 
 
 
 
Triskel 
 
1. Birke – Die Lichtbringerin  
Neues Leben in Freude und Leichtigkeit 
 
1. Trixa zum Symbol des Triskel 
2. Entspannung 
3. Einführung 
4. Erdung im goldenen Lebensgitternetz mit dem goldenen Triskel (ca. 1,5 m unter der Erd-
oberfläche) 
5. Mabon: über die Kelten und die Bedeutung und Aufgabe der Bäume 
6. Begegnung und Verbindung mit einer Birke 
 
Erschaffung neuen Lebens 
stärkt den Mut, neue Wege zu gehen und sich selbst neu zu erschaffen 
hilft, die eigene Wandlungsfähigkeit zu erkennen und neue Richtungen und Ziele zu erfor-
schen 
genügsamer Pionierbaum 
beschirmt neues Leben wie eine sehr junge liebende Mutter, die sich mit ihrem Kind freut 
und es liebevoll hegt und pflegt 
Lebendigkeit in sanfter Leichtigkeit 
hilft, sich vollkommen geliebt zu fühlen 
kommt ursprünglich von der Venus: Heilung der Gefühle 
spendet Trost und nimmt auch verborgenste Schmerzen aus unseren Speichern 
Beweglichkeit für den Körper, Auflösung von Versteifungen,  
Harmonisierung des Wasserhaushalts, Galle Niere, Blase werden durchwaschen 
Beruhigung von Entzündungen 



 

 

Glättung von Haut und Haaren 
Triskel 
Og Min 
Wasserfall von Iguazu s. Neriden-Tempel von Iguazu: globale Reinigung von Emotionen 
über die Bäume und das goldene Lebensgitternetz in Verbindung mit Hyperboräa 
 
2. Esche – Baum des Lebens  
Verbindung von Himmel und Erde in stabiler Beweglichkeit 
 
1. Entspannung und Gruppenverbindung 
2. Einführung 
3. Verbindung mit den Eschen-Geschwistern 
4. Rückreise 
 
Verbindung von Erdenmutter und Himmelsvater  
hilft, Himmel und Erde in sich zu verbinden 
Channelbaum, gut um Visionen oder Inspirationen zu empfangen 
die Füße in der weiblichen Erdenkraft und den Kopf im Himmel, in der männlichen Energie 
Stabilität und Elastizität/Beweglichkeit zugleich 
Verbindung zwischen Leben und Tod 
die Fähigkeit alles zu vernetzen und zu verbinden 
ursprünglich eine Verbindung plejadischer Wasserkräfte mit unserer Sonne 
zum Ausgleichen von Gegensätzen und Herstellen von Ausgewogenheit und Harmonie 
verhilft zu einem ruhigen, verwurzelten Energiefluss mit dem Kopf in der Göttlichkeit 
bietet uns globale Vernetzung 
Bewusstwerdung unserer Schöpferkraft; hilft, sich selbst neu zu erschaffen 
zur körperlichen Heilung: Blutreinigung, wasserabführend, fiebersenkend, bei Harnwegsin-
fektionen, Balance für Darm und Leber, Glättung von arthritischem Rheuma 
Sternenfeld Adler 
 
 
3. Erle – Baum des Gottes Bran (der Gesegnete)  
fließende Balance in Verbundenheit von Wasser und Sternen 
 
1. Entspannung mit Diamantlicht und Gruppenverbindung 
2. Einführung 
3. Hinreise 
4. Informationen zu Wesen und Geschichte der Erle 
5. Verschmelzung und Infos 
6. Erkennen ob was wann bei einem bestimmten Problem zu tun ist oder nicht 
7. Neuentwurf deiner Welt mit Erlenkönigin und -König 
8. Stärkung der Lebensenergie, Raum der Balance und weitere Hinweise 
9. Rückreise 



 

 

 
Verbindung von Männlich und Weiblich in absoluter Balance (androgyner Baum) 
Name Else/Elisa kommt von der Erle, bedeutet Erlenfrau 
Geschenk von Sirius zur Zeit von Atlantis 
verbindet das Wasser der Erde mit der fließenden Liebe der Sternenwelten (wächst an 
feuchten Orten) 
halten die Kraft des Verbindens 
ein Wesen der Gemeinschaft, dem das Wohl des Kollektives am Herzen liegt 
kanalisiert die Liebe der Sternenfelder, Planeten und Monde 
konnte Karons Blitz durch sich hindurchleiten, ohne zu erstarren, blutete aber wegen des 
Schmerzes des Erschreckens = die verletzte Heilerin/Heiler 
kann zuhören und alles verstehen 
Pionierpflanze, die den Boden mit Nährstoffen anreichert 
bietet den Wassernymphen ein Heim 
hilft, sich einen Überblick zu verschaffen 
dehnt das Bewusstsein des Verbundenseins und der Liebe der Götter des Himmels und der 
Göttinnen der Erde über das ganze Land aus 
Symbol für die Gesundheit des Landes 
Ruhe und Gelassenheit, vollkommene Balance 
kann Pforten zu scheinbar weit entfernten Sphären öffnen (Verbinden der Erlen-Aura mit 
dem 12. Chakra) 
hilft, wenn man sich erschöpft fühlt 
hilft, sich angenommen zu fühlen (physisch, emotional, mental) 
Belastungen und Blockierungen werden fortgeschwemmt in den Tempel der Heilung nach 
Iguazu 
Vermittelt ein Bewusstsein von Angenommen- und Verbundensein 
Auflösen von Angst und Einsamkeit 
stärkt Klarheit, Unterscheidungsvermögen, Entschlossenheit 
hilft bei Problemen fühlend zu erkennen, ob was wann genau zu tun ist oder nicht (Unter-
scheidung zwischen Handeln und Geschehenlassen) 
hilft, Neues in seine Welt zu weben (verbunden mit der keltischen Göttin der Webkunst Ari-
anrhod) 
stellt viele Farben zur Verfügung für einen farbigen Neuentwurf unserer Welt 
hilft, genau und klar zu erkennen, was notwendig ist und was nicht 
Erlenkönig und Erlenkönigin an unserer Seite, die permanent die Energien fließend verbin-
den von der Erde bis zu den Sternen und von den Sternen bis in die Erde; sie weben die 
Energien hinein in unsere Welt, während wir den Reigen der Möglichkeiten betrachten 
hilft bei konkreten Problemlösungen 
hilft beim Neuentwurf deiner Welt 
hilft beim Brückenbau in unsicherem Terrain 
Würde, Stärke, Entschlossenheit um seine Wege zu gehen 
hilft, mutig voranzuschreiten und zu tun, was zu tun ist 
Abbau von Stress und Ängsten 



 

 

hilft, bei Nervosität wieder in seine Mitte zu kommen und sich wieder zu verbinden; wird 
einfach aus dem System rausgeschwemmt 
stärkt unsere Lebensenergie indem sie alles wieder in den Fluss bringt 
Bad in der Energie der Lieblingssterne 
Ausbalancieren des Wasserhaushalts im Körper, Abklingen von Schwellungen 
Besänftigung von  
fiebersenkend 
hilft bei Halsentzündungen, Entzündungen im Darm, Durchfall 
Erlenblätter bei Wanderungen in die Schuhe legen, wenn die Füße schwer werden  
hilft bei negativer Selbstbewertung 
hilft, herausfordernde Situationen zu umarmen und ins Einverstandensein zu kommen 
bei Traurigkeit, Niedergeschlagenheit, Verzweiflung; hört uns zu und trocknet unsere Trä-
nen (wandelt sie in Lebensenergie um); hilft neue Hoffnung zu schöpfen 
hilft zu neuen Kräften zu kommen, wenn man erschöpft, ausgepowert, kraftlos ist 
unterstützt bei Trauerarbeit 
Ausgleich und Balance bei Wut und Ärger; bietet kühlenden Frieden 
hilft bei allem Loslassen 
heilt auch die tiefsten Wunden 
hilft beim Ausbalancieren männlicher und weiblicher Energien 
Bewertungen auflösen (Bewertung findet da statt, wo man nicht in Balance ist) 
verhilft zu einem Status des ausbalancierten Fließens in Kraft und Würde 
Tempel der Heilung von Iguazu 
 
4. Weide – Mondbaum 
Lebendigkeit, Regeneration, Inspiration, Leiter hinein in die hohen Dimensionen (Baumwip-
felerleuchtung) 
 
1. Entspannung mit Diamantlichtverbindung 
2. Hinreise und Verschmelzung 
3. Eingang in den Weidenhain, Informationen und Heilungen 
4. Baumwipfelerleuchtungsritual 
5. Informationen 
6. Rückreise 
 
weiblicher Baum, der Göttin, der Weiblichkeit geweiht 
mit dem Wasser-Element verbunden 
sehr soziale Wesen, die gerne Trubel unter ihrem Blätterdach haben 
sorgen für Inspiration, Dichterbaum 
lieben es, sich zu verjüngen; Lust am Wachstum, starker Lebenswille, Regenerationskraft; 
Potential der Unsterblichkeit 
freudvolle Erneuerung, Erheiterung 
Schulungsbaum für Visionen, die Visionskraft 
Holz zur Verwendung von Schutzzaubern, die mit dem Wasser-Element arbeiten 



 

 

hilft, Regen anzuziehen 
hilft, sehr tief verborgene Gefühle auszudrücken und Traurigkeit und Tränen herauszuwa-
schen 
zum Durchheilen von Verlassenheitserfahrungen, Traumata 
massiert und reinigt durchfliessend den Emotionalkörper (der Mond unterstützt dies, indem 
er die Belastungen magnetisch mit rauszieht) 
Baumwipfelerleuchtungsritual: Reise zu einer Quelle von Inspiration, Empfänglichkeit und 
Weitsicht 
Weidenblätter helfen, die Liebe anzuziehen; auch beim Manifestieren von Visionen 
Heilmittel für alle Erkrankungen, die mit feuchtem Klima zu tun haben 
Quelle des Wirkstoffs für Aspirin 
hilft bei Rheuma, ist fiebersenkend; wirkt zusammenziehend und schweißtreibend 
bei Zahnfleisch- und Mundentzündungen 
für Fußbäder bei überhitzten Füßen 
weiß, dass sich alles in ständiger Bewegung ist; weiß um die Rhythmen, dass alles wieder-
kommt 
Lebendigkeit, Regeneration 
Erleichterung von Trauer und Schmerz 
Mabon: keltischer Druide, der die Baumschulungen begleitet 
Tempel von Iguazu 
 
5. Buche – Baum des Lernens 
 
1. Entspannung und Übung mit Diamantlicht-Triskel zur Erweiterung der Gehirnkapazität 
und des Herzchakras 
2. Hinreise und Verbindung 
3. Informationen 
4. Baumverschmelzung und Clearing 
5. Kammer der uns innewohnenden Weisheit 
6. Informationen 
7. Rückreise 
hilft, klar, eindeutig, zentriert, ruhig und gelassen in die eigenen Mitte zu kommen 
macht einen wachen Geist 
Ort des Lernens 
breite Krone, Sinnbild des Gehirns und des Mentalkörpers 
Speicher des Wissens der europäischen Geschichte (werden bis zu 300 Jahre alt) 
sorgen dafür, dass die Geschichte, das alte Wissen, an die nachfolgenden Generationen wei-
tergegeben werden 
filtern aus den fließen Gedankenenergien alle Ideen und Impulse heraus, sammeln sie in 
ihrem Kollektiv, speichern es und inspirieren dann die Buchenfreunde, die sie niederschrei-
ben und weitergeben können 
filtern auch ängstliche, belastende Energien aus den mentalen Feldern heraus, sodass die 
solaren Energien, die für Erweiterung sorgen, besser Raum nehmen können 
breiter, stabiler Stand 



 

 

Klärung und Reinigung des Mentalfeldes: zur Befreiung von nicht lebensfördernden Gedan-
ken, wiederkehrenden Vorstellungen, die dem Aufstig /der Erweiterung entgegenstehenden, 
gewohnheitsmäßig produzierten Ängsten und von mentaler Selbstkritik, allem was uns klein 
hält  (Krone verbindet sich mit dem Gehirn) 
Zugang zu einer Weisheit, einer Erkenntnis, die man jetzt in seinem Leben braucht 
vermittelt Lösungsimpulse für bestimmte Themen 
erschließt uns unsere eigene göttliche Weisheit 
stärkt unser Vertrauen in uns selbst und unsere Weisheit 
Befreiung und Weitung des Herzens von Starrheit, Engherzigkeit, Kritiksucht, Perfektions-
zwang, Enge, Kleinheit, Sturheit, Warum-immer-ich!, Schutz, Abtrennung, Verweigerung im 
Bezug auf Veränderungen hinsichtlich des gewählten Themas 
für einen kühlen Kopf und klaren Verstand 
die Gedanken sortieren sich und tiefes Verstehen breitet sich aus, die Lösung entsteht 
wenn man sich aufgelöst, irritiert, ärgerlich oder wütend fühlt, unter eine Buche setzen 
Herzen in die Rinde ritzen, damit die Liebe wächst wie die Rinde der Buche 
Bucheckern: sehr wichtige Nahrungsquelle für viele Tiere, früher auch für Menschen 
physischen und feinstofflich-geistige Nahrungsquelle 
Eile und Hektik fallen von einem ab 
hilft, langsam, bedacht, klar, eindeutig voranzuschreiten und sorgfältige Entscheidungen zu 
treffen 
gibt dann auch die Kraft, mit entschlossenen, zielgerichteten Schritten voranzugehen 
helfen, sich auf das Nötige zu besinnen (sind mit Saturn verbunden) 
bringt in die Klarheit der eigenen Mitte 
was man im Schatten einer Buche lernt, gelingt viel leichter 
Öffnung der Speicher des inneren Wissens 
tut gut bei zu viel Grübelei (z.B. unter der Buche schlafen) 
Erkennen des eigenen schöpferischen Weges 
Buche = Ursprung des Wortes BuchStabe, Buch (sehr hartes, stabiles Holz, das das Material 
für Runentafeln war); breiter Wurzelstock, mitwachsende Rinde, enorme Krone (Neriden-
tempel im Wasserfall von Iguazu) 
 
6. Eiche – Baum der Könige 
 
1. Entspannung und Gruppenverbindung 
2. Hinreise zu den Eichen mit dem Triskel über das Goldene Lebensgitternetz 
3. Eintritt in den inneren Tempel und in den Baumwipfel 
4. Verbindung mit Selene Erkennen der eigenen Spezifikation in dieser Inkarnation und  
Clearing zur Mondfinsternis 
5. Qualitäten der Eiche 
6. Rückweg 
 
starke Pfahlwurzeln mit elektrischer Lebendigkeit 
viel elektrische leitende Kraft 



 

 

verbindet Himmel und Erde, mehr als jeder andere Baum 
verbindende Kraft 
Strahlkraft, Lebensenergie, Mut, Kraft, Ausdauer 
beheimatet sehr viele andere Wesen 
ist ein energetische Tempel (Zugang über gedoppeltes Triskel im Herz) 
im Tempel Druiden und liebenden männlichen Götter: Merlin, Arthur, Taramis, Jupiter, 
Zeus, Thor, Esus, Mars 
Mars: väterlicher Freund, Fähigkeit sich auszudehnen, Mut zum Neustart, für die Kelten ein 
Gott des Heilens 
immer wieder aufstehen und weitermachen 
Neustart für den Körper 
Erinnerung an die Göttlichkeit der Materie 
Überblick im Gipfel der Eiche 
Verbindung zu Selene (Clearing zur Mondfinsternis) 
bündelt männliche und weibliche Kraft (Sonne und Mond) und leitet sie durch sich hindurch 
bis in die Tiefen des Herzens der Erdmutter 
Sonnnengott und Erdgöttin vermählen sich in Liebe, vereinigen sich 
Männer und Frauen als Abkömmlinge von Sonnengott und Erdgöttin in ihrer Ganzheit und 
Kraft respektieren 
wenn das Leben zu wild geworden ist, wenn man Ruhe sucht 
wenn man überhitzt ist 
wenn man zu viel Energie in sich hat, dass man nicht mehr weiß wohin 
geradlinige, ruhige Kraft 
hilft, sich zu öffnen für Impulsen von der Quelle, von der Seele (öffnet das Tor zwischen 
Himmel und Erde) 
zeigt uns den Weg zu unserer wahren Identität; zeigt uns, wer wir wirklich sind 
Sternenfelder Zwilling und Schütze 
 
7. Apfelbaum – Baum der Liebe 
Öffnung und Heilung des Herzens 
 
1. Entspannung, Gruppenverbindung und Hinreise 
2. Reise zum Apfelgarten um das Glastonbury Tor (Südengland) zur Zeit von Avalon und 
Herzchakra-Clearing mit Cerridwen 
3. Herz zu Herz-Verbindung und Reise nach Tír Na NÓg 
4. Informationen 
5. Rückreise 
6. Hinweis zur Auswirkung der Sonnenwinde auf Alpha Centauri 
7. Abschluß 
 
Apfelbaumgarten zu Ehren der mythischen Geschichte, dass Gaia Hera zu ihrer Hochzeit mit 
Zeus einen Apfelbaum geschenkt hat 
Ausdruck der Dankbarkeit für das Leben selbst 
äußerst alte Bäume 



 

 

von Sirianern initiiert, noch aus atlantischen Samen gepflanzt 
damit die Liebe niemals vergessen wird, egal, wie dunkel die Zeit auch sein mag 
Reinigung des Herzens von Schmerz, Trauer, Enttäuschung, Scham, Schuld 
wenn man vergessen hat, dass man aus reiner, fließender Liebe zur Erde gekommen ist 
Mauern um das verletzliche Selbst transformieren 
Aufrichtung der Schlange der Erde/der Erdenschlange, die der Schlange des Himmels/der 
Sternenschlange begegnet 
Raum und Weite für das Herz 
Liebe der Erdmutter fließt in unseren Körper, auch in den physischen = Heilung 
Apfelblüten: Symbol dafür, dass die Liebe auf Gaia niemals vergessen wird 
Erneuerung allen Lebens 
Inspiration, Fülle, Dichtkunst 
Geben und Empfangen von Liebe 
Glaube, Edelmut, Vertrauen 
Herz-Öffnung 
3 Strahlen: Männlich, Weiblich und Bewegung/Aktion in der sich Männlich und Weiblich ver-
binden 
Erweiterung des Stirnauges mit Einsicht, Erkennen von Zeichen und Verständnis für jedwe-
de Situation 
Liebe annehmen, Geliebt-Sein wahrnehmen 
den Gesang des Baumes Spüren 
um Möglichkeiten zu erkennen, sich und seine göttliche Liebe in seiner Welt zu verankern 
Reise nach Tír Na NÓg, mythische Ebene, Land der ewigen Jugend, ein Land voller Apfel-
bäume 
Kraft der Erneuerung und Verjüngung für den physischen Körper 
3 Äpfel für den physischen Körper: den Apfel der Freundschaft mit Deinem Geistkörper und 
den geistigen Welten, den Apfel des Vertrauens in Deine göttliche Kraft und den Apfel   der 
Liebe, die niemals aufhört = heil und heilig 
Apfel = Symbol für die Unsterblichkeit 
Gibt die Kraft, den Mut und die Gelassenheit zu begegnen  
Bestandteil eines Trankes um in andere Welten zu reisen, bis in die Sternenebenen 
gemeinsam unter einem Apfelbaum zu sitzen oder gemeinsames Apfelessen erzeugt eine 
Atmosphäre der Freundschaft und des Vertrauens 
um sich und seine Körper zu erneuern: nach Tír Na NÓg 
wenn man von einem geistigen Wesen einen Apfel geschenkt bekommt, bedeutet dies, die 
Gabe der Einsicht, der Erkenntnis und der Weissagung zu bekommen 
Entgiftung 
belebende Mineralstoffe 
bei geistiger Müdigkeit 
Senkung des Cholesterins 
stärkt den Stoffwechsel 
Anregung der Blutbildung 
Binah, Oreah, Jul/Jun (bei 18 Min.) 



 

 

Goldenes Lebensgitternetz: enthält alle Informationen zu allem was lebt auf Gaia 
 
 
8. Holunder –  Wächterin von Hof und Land 
Hüter der Schwelle in die Anders-Welt und verkörpert die Erdmutter 
 
1. Entspannung mit Diamantlicht 
2. Informationen 
3. Hinreise und Informationen 
4. Verbindung und Reise in die Anders-Welt 
5. Rückreise und Körperheilung 
6. Abschluß 
wichtigster Heiler-Baum (auch Linde) 
alles am Holunder hat heilende Kräfte 
Hüterin der Schwelle in die Anders-Welt der Feen, Elfen, Zwerge, Gnome 
verkörpert die Erdmutter, die weise Großmutter, die dritte Göttin:  
- ihre Weisheit hilft zu erkennen, zu durchdringen, sich zu begeistern 
- bietet hilfreichen Schutz, wenn man in eine andere Dimension überwechseln möchte 
- bewahrt das Leben mit ihrer Güte 
- begleitet unser Leben voller Liebe und Güte 
- nährt und stützt uns 
- gibt uns Medizin 
- Schmerz, Trauer und Leid werden durch ihre liebevolle Präsenz von uns genommen  
Sicherheit für Haus und Hof, da Verbindung zu Erdwesen 
macht die Kräfte der Erde auf der Erdoberfläche sichtbar 
kleine, weiße, 5-blättrige Blüten erinnern an die Sterne 
breitere und stabilere Erdung 
verstärkt die Wahrnehmung der Erdenergien 
sehr mit Gaia verbunden 
in den Frieden gehen mit vergangenen Erfahrungen 
Schicksalsglauben auflösen 
sich selbst verzeihen; Reue, Schuld und Scham erlösen 
Freundschaft mit Erdwesen schließen 
Feen und Elfen: beschäftigen sich mit Wachstumsprozessen 
Zwerge: machen die Schönheit der Erde sichtbar und helfen beim Fülle-Management 
Gnome: Schulungen zu Kristallen 
den Standort des Holunderbaums und seine Umgebung aus der Perspektive der Anders-
Welt-Dimension heraus erleben; die Kraftpunkte und Energieflüsse des Ortes bewusst er-
kennen 
verbunden mit dem abnehmenden Mond; hilft bei der Transformation von allem, was jetzt 
bereit ist, in die Veränderung zu gehen 
Regenerationskraft für den physischen Körper 
bei Entzündungen, Vitaminmangel, Darmproblemen, Hautprobleme, manche Augenproble-
me 



 

 

Zusammenspiel von Geist und Materie kommt mehr und mehr in die Balance 
sein eigener Meister-Heiler werden 
dem Körper das Bewusstsein für seine Schönheit und Einzigartigkeit zurückgeben 
mit Holunderbeeren graue Haare dunkel färben 
Erfrischung, Belebung und Erneuerung des Körpers 
ein Bad in Holunderblütensekt 
Leprechaun: irische Naturwesen 
 
 
9. Linde – Friedensbaum 
 
1. Entspannung und Hinreise zu den Linden mit dem Triskel über das Goldene Lebensgitter-
netz 
2. Informationen 
3. Freya: im energetischen Kern der Linde und Begegnung mit einem Drachen, Lenken der 
Liebe von Shekinah und Heilung des Herzens 
4. Qualitäten der Linde und Reinigung des Solarplexus 
5. in der Krone der Linde: Vision des Fortschritts auf dem Lebensweg 
6. Tanzlinde des freudvollen MitEinAnders 
7. Rückweg 
 
weiblicher, wohlwollender Baum 
Baum des Herzens 
Weisheit für die Menschheit 
großartiger Heilungsbaum: fiebersenkend, krampflösend, entzündungshemmend 
herzförmige Blätter: Liebeskraft der Göttin 
Symbol der Kraft von Freya: kraftvolle Göttin der Liebe, Schönheit, Fruchtbarkeit (verbun-
den mit der Schwesternschaft der Schilde) 
Kraftort, wo die liebende, lebensspendende, Weisheit und Freude gebende Kraft der Göttin 
eingespeist werden kann 
Linden sind nahe der Drachenlinien der Erde, wo die Erde direkt mit ihren Kindern spricht 
vgl. Lindenblatt der Siegfried-Sage: Verletzbarkeit = Aufstiegschance 
Begegnung und Verbundenheit mit der Schwesternschaft der Schilde und anderen Schwes-
ternschaften 
Lindenrinde: Kraft der Rekonvaleszenz 
wunderbares Holz für kreativen Ausdruck, Bildhauerei 
Erneuerung und Stabilisierung des Verbundenseins mit der Erdenmutter 
hilft, die wärmende, nährende Liebe der Mutter wahrhaft zu spüren, wahrzunehmen und 
sich seines Getragenseins bewusst zu werden 
Bäume des Friedens und der Gerechtigkeit,  
beschützen die menschliche Liebe, die Familien und Kinder 
beschützen den kosmischen Strom der Liebe zu Allem-Was-Ist, die von Shekinah zur Erde 
fliesst 



 

 

während der Reise: die Liebe der Shekinah hineinlenken in Bereiche unserer Welt, wo Not 
ist, Schuldgefühle... (nochmal durchhören, genauer) 
Heilung des Herzens 
Geschichte von Philemon und Bauxis Eiche+Linde ewig verbundenes Paar 
hilft beim Übergang/Sterbeprozess; begleitet die Sterbenden 
für einen leichten und sanften Weg ins Licht (mit einer Linde verbinden, die denjenigen 
dann begleitet) 
Entschlossenheit und Klarheit finden wenn man verwirrt ist, wenn man seinen Weg der Er-
lichtung und Liebe verloren hat; hilft, auf dem Weg der eigenen Klarheit, Gerechtigkeit und 
des eigenen göttlichen Wissens voranzuschreiten 
am Stamm der Linde ausruhen, bis der Verstand wieder klar wird 
Heilung des Solarplexus von Schuldgefühlen 
Vision für den Fortschritt Deines Lebens in vollkommen zentrierter Balance von Himmel und 
Erde 
Tanzlinde: Freude und MitEinAnder für Familie, Freunde, Tiere, Pflanzen, alle, die man liebt 
 
Philyria: Hauptdeva aller Linden (aus dem Griechischen) 
Triskel: Symbol der Dreieinigkeit 
Balance in allen Lebenslagen 
 
10. Weißdorn – Baum des Herzens 
 
1. Entspannung, Gruppenverbindung und Hinreise 
2. Informationen und Hinweis von einer/m Feen-Führer/in zu Herzensangelegenheiten 
3. Eintritt in den Baum und Rundgang im Inneren: Heilung von innerem Mann und innerer 
Frau am Brunnen,  
4. Behütetsein unserer Lieben in den Babywiegen Olwens 
5. Dornröschen: Eintauchen in jugendliche Unschuld und neu erwachen 
6. Verjüngung des Mentalfeldes mit Merlin 
7. Ort der Heiligen Hochzeit und Sexualität 
8. Olwens Tropfen für unser Herz 
9. Abschied und Rückweg 
 
Büsche oder Bäume 
dornige Heckenpflanzen aus der Familie der Rosengewächse 
Göttin des Weißdorns: Olwen; ist die Beschützerin heiliger Quellen und Brunnen 
ist sehr zäh; weiße Göttin des Frühlings 
steht in Resonanz mit unseren Herzen 
Heilpflanze für das Herz-Kreislauf-System 
ist eine alter Zauberbaum und eine Pforte zu den Feenreichen 
Hinweis auf das, was im Bezug auf Herzensangelegenheiten zur Zeit von Wichtigkeit ist 
Begegnung mit dem inneren Mann und der inneren Frau; Heilung und Befreiung von Belas-
tungen; altes Mistrauen, Leiden, Schwindel, Probleme mit Geschlechtsorganen, Hautprob-



 

 

leme, Furunkel (=nach außen transportierte Vergiftungen), Befreiung von geschlechtli-
cher/sexueller Moral 
Weißdornblätter in Babywiegen gelegt schützen die Kinder, sie werden von Olwen gesegnet 
für alte Menschen, die Fürsorge brauchen (in die Wiege legen) 
Dornröschen: in die jugendliche Unschuld und Schönheit eintauchen und sich voller Neugier 
und Freude auf ein Leben in Verbundenheit und Bewegung/Abenteuer einlassen = sich 
wachküssen lassen und sein Leben neu schreiben 
Merlin: Entspannung und Erleichterung für das Mentalfeld, tiefe Erholung, Beruhigung und 
Vergessen (unter dem Weißdorn schlafen), damit die Liebe, die in uns ist, wieder Früchte 
tragen kann 
Freude am Leben und Lebendigkeit für das Mentalfeld 
Heilige Hochzeit und Sexualität, um Erde und Himmel fruchtbar zu machen (ins 2. Chakra 
aufnehmen) = das ist Lebendigkeit auf Gaia 
Freude am Leben, Mut zur Begegnung 
Olwens Tropfen im Herz: hilft, unser Leben zu verändern, beruhigt, wenn wir unruhig sind, 
gibt Mut und Kraft bei Unentschlossenheit, wenn man phlegmatisch ist 
hilft, die Kraft zu lieben auszudehnen, stärkt das Herz 
eine Kopie des Tropfens benutzen, wenn man emotional beunruhigt oder durcheinander ist; 
verbindet mit dem Neriden-Tempel von Iguazú und Belastungen werden gereinigt 
um wieder in Frieden und Harmonie zu kommen 
bei schlaflosen Nächten oder innere Unruhe (an den Tropfen denken 
freudvoll weitergeben, was man empfangen hat: den Tropfen spiegeln in diejenigen, die 
man freiheitlich liebt und denen man alles Glück der erde und der Himmel wünscht (Freun-
de, Partner, Familie, Tiere, Erde) 
Neriden-Tempel von Iguazú 
 
 


